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initiAID will 
für soziale 
Verantwortung 
sensibilisiereN

initiAID
students volunteer for lasting projects

	 >> von Andreas Biesinger > initiAID ist eine jun-
ge Initiative der Hochschule Pforzheim, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, in Armut lebenden Menschen 
eine Perspektive zu bieten. 
	 initiAID e.V. wurde im Sommer 2013 gegründet, 
als Studierende der Hochschule Pforzheim von ih-
rem Hilfseinsatz aus Kapstadt, Südafrika, zurück-
kehrten. Sie waren drei Monate vor Ort, um ein so-
ziales Projekt zu koordinieren, wobei sie alle Kosten 
für ihren Einsatz selbst zu tragen hatten – ein Auf-
wand, der viele Studierende von einem Freiwilligen-
einsatz abhält. 
	 Die Initiative entwickelte sich aus dem Gedanken 
heraus, unterschiedliche Hindernisse abzubauen. 
Motivierte Studierende und erfahrene Akademiker 
sollten die Möglichkeit bekommen, frische Projekt-
ideen zu verwirklichen und bestehende Projekte mit 
ihren eigenen Fähigkeiten voranzutreiben.

Wie wir helfen
Um unser Ziel verwirklichen zu können, müssen un-
sere Projekte auf einer soliden Basis stehen: organisa-
torisch wie finanziell. Deshalb bestimmt Nachhaltig-
keit unser Handeln:
	 So setzten wir alles daran, Strukturen in unseren 
sozialen Projekten zu schaffen, die es den Menschen 
ermöglichen, diese selbstständig weiterzuführen.
	 Gleichzeitig sollen in Deutschland Spenderpools 
aufgebaut werden. Diese Spenderpools sollen lang-
fristige Partnerschaften sein, von denen beide Seiten 
profitieren. Die bereitgestellten Spendengelder ge-
langen auf schnellem und unbürokratischem Wege 
dorthin, wo sie am dringendsten gebraucht werden.

initiAID vor Ort
Bei  unserer Arbeit vor Ort wollen wir zum einen Bil-
dung zugänglich machen und zum anderen Ange-
bote für Kinder und Jugendliche schaffen, die ihnen 
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung erlauben.

  

Vor Ort und nahe bei den Jungs: 

Julian Oser aus dem 6. Semester 

Wirtschaftsingenieurwesen 

International Management.

  

Eingang zum Labor 

mit 20 Computern.
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Gemäß unseren Grundsätzen wurde in Vrygrond, 
einem Township nahe Kapstadt, ein Computerlabor 
mit 20 Computern eingerichtet, in dem von unseren 
Volontären Kurse angeboten werden, die den Men-
schen dabei helfen sollen Arbeit zu finden. 
	 Gleichzeitig gehört zu unserem Angebot auch das 
sogenannte „After Care“, eine Kinderbetreuung am 
Nachmittag. Während dieser Betreuung können die 
Kinder die Straßen des Township, in denen Gewalt, 
Hoffnungslosigkeit und Drogen zur Tagesordnung ge-
hören, hinter sich lassen. Sie haben die Möglichkeit, 
mit Gleichaltrigen zu spielen und sich sinnvoll zu be-
schäftigen. 
	 Um noch mehr Kindern helfen zu können, zielt 
eines unserer aktuellen Projekte auf den Bau eines 
Fußallplatzes ab. Die Zusicherung eines entsprechen-
den Grundstückes vor Ort ist bereits ein Meilenstein 
auf unserem Weg.
	 Weitere Projekte in Vrygrond, aber auch in ande-
ren Teilen der Welt, sind in Planung.

Die Augen öffnen
initiAID will aber nicht nur Menschen in sozial schwa-
chen Gebieten helfen, sondern auch Studierende der 
Hochschule Pforzheim als zukünftige Führungskräfte 
für soziale Verantwortung sensibilisieren.
	 Bei einem Aufenthalt als Volontär in einem unse-
rer Projekte oder bei der Vorbereitung und Umset-
zung dieser von Deutschland aus bekommen Studie-
rende völlig neue Blickwinkel, die für das Arbeiten in 
einer globalisierten Welt von großer Bedeutung sind. 
Gleichzeitig werden soziale Kompetenzen trainiert 
und der kulturelle Erfahrungsschatz erweitert.

Bei initiAID aktiv werden
All diese Projekte können nur durch die Hilfe vieler 
Freiwilliger an der Hochschule Pforzheim realisiert 
werden. Studierende und Professoren arbeiten dabei 
eng mit den Menschen vor Ort, den Spendern und 
allen Unterstützern zusammen.
	 initiAID ermöglicht Studierenden, in einer Non-
Profit-Organisation zu arbeiten und dabei praktische 
Erfahrungen zu sammeln. So sind wir ständig auf 
der Suche nach engagierten Studierenden für unsere 
Ressorts:
•	Organisation & Koordination 
•	Finanzierung &Ressourcen
•	Kommunikation & Marketing
 

  

Volontäre in Aktion: Fußballspaß

mit den Pforzheimer Studenten.

Alle Fotos: 

initiAID e.V.

Helfen Sie uns durch Ihre Spende! 
Kontonummer: 8806896 
Bankleitzahl: 66650085 
Sparkasse Pforzheim/Calw

initiAID
Email: info@initiaid.de
Website: www.initiaid.de
facebook.com/initiAid#

Andreas Biesinger

studiert im 2. Semester Creative Communication & 
Brand Management und ist Ressortleiter Kommuni-
kation & Marketing bei initiAID.


